
U
ns

er
 W

al
dh

au
se

n 
im

 In
te

rn
et

: w
w

w
.w

al
dh

au
se

n.
at

Oktober 2008 | Amtliche Mitteilung | Zugestellt durch Post.at

28-09-08 - Nationalratswahl
Aus dem
Gemeinderat
Gemeinderatssitzung 12.09.2008
Seite 3

Buchpräsentation
Lebensskizzen, Menschen aus
dem Bezirk Perg
Seite 4

Kundmachung
Dienstposten - Ausschreibung
Seite 6

Zivilschutz
Probealarm
Seite 7

Tanzkurs
Auffrischungskurs für Paare
Seite 8

Jugend in Szene
Erfolgreiches Theaterprojekt
Seite 11

Special Olympics
3 x Gold für Waldhausen
Seite 11

VS Waldhausen
Schülereinschreibung
Seite 12

Elternverein Waldhausen
Tauschmarkt
Seite 12



Bgm. Franz Schaumüller

“Nicht zu wählen
 bedeutet:  Die Demokratie

 zu schwächen”

Herausgeber & Impressum

GemeindeNachrichten
der Marktgemeinde Waldhausen i. Strdg.

Markt 14, 4391 Waldhausen

Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Franz Schaumüller

Redaktion und Gestaltung,
Werbeeinschaltungen:

Martin Hofstetter
Tel.: 07260.4505 DW 13

martin.hofstetter@waldhausen.ooe.gv.at

Druck:
Druckerei Haider

Schönau - Perg - Freistadt

Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe:

Montag, 17. November 2008

Seite 02

Liebe Waldhauserinnen!
Liebe Waldhauser!
Liebe Jugend!

Der Sommer ist nun schon wieder vor-
bei. Ich hoffe, Sie hatten einen schö-
nen Urlaub und konnten sich gut erho-
len.

Strudengauer Messe
Mit rund 10.000 Besuchern konnte die
diesjährige Strudengauer Messe wie-
derum ein guten Erfolg verbuchen.
Auch die Besucheranzahl bei der
ORF-Sommertour - trotz schlechter
Witterung - kann als positiv bewertet
werden.

VW- und Auditreffen
Ein Wochenende später waren beim
VW- und Auditreffen 450 Fahrzeuge
vor Ort. Ich danke den Anrainern rund
um das Festgelände  für das Verständ-
nis, hinsichtlich der erhöhten Lärm-
belästigung an beiden Wochenenden.
Dank gilt aber auch dem VW- und
Audiclub dafür, dass nach Verlassen
der Fahrzeuge der Festgeländebe-
reich immer ordnungsgemäß und
sauber gereinigt wird.

GW Hasenberg - Erweiterung
Die Rohtrasse ist ausgeschoben. Die
Beschotterung wird vorbereitet.

Siedlungsstraße Rabenfeld
Die Siedlungsstraße ist fertig gestellt
und somit staubfrei.

Pendlerparkplatz Maut
Die Bauarbeiten gehen zügig voran.
Die Asphaltierungsarbeiten werden
vorbereitet.

Einsegnungshalle
Friedhofserweiterung
Nicht alle Wünsche, konnten nach
einem Gespräch mit Herrn Hofrat Dr.
Gugler (Mehrkosten) erfüllt werden. In
der Zwischenzeit sind die not-
wendigen Fundierungsmaßnahmen
im neuen Friedhofsbereich erledigt,
bzw. die Fertigteile im Bereich der
Siedlungsstraße Klostersteig aufge-
stellt und verfestigt. Hinsichtlich
Zufahrtsstraße wird dies in der
nächsten Woche geschehen. Hinter
der Bücherei wird die Steinmauer
erneuert. Teilflächen wurden bereits
neu gepflastert.

Kommunales Verkehrskonzept
LH-Stellv. Dipl. Ing. Erich Haider hat
für die Erstellung eines kommunalen
Verkehrskonzeptes EUR 5.895,00
genehmigt.

Landesbeitrag Siedlungsstraße
LH-Stellv. Franz Hiesl hat für die
Siedlungsstraße Rabenfeld einen
Landesbeitrag von EUR 27.500,00
genehmigt.

Bedarfszuweisungsmittel
LR Josef Ackerl hat zum Ankauf eines
Kleintransporters und eines Klein-
traktors Bedarfszuweisungsmittel in
Höhe von EUR 90.000,00 gewährt.
Die Ankäufe wurden in der Gemeinde-
ratssitzung vom 12. September 2008
beschlossen.

Bieranstich: Auftakt zum Erfolg

Rohtrasse bereits fertig gestellt

Rabenfeld: Staubfrei
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Aus dem Gemeinderat
Gemeinderatssitzung vom 12. September 2008

GW Temper - Grundsatzbeschuss
Um alle Vorbereitungen treffen und
weiter arbeiten zu können, wurde im
Gemeinderat der Grundsatzbeschluss
gefasst.

Volksschulneubau
Grundsätzlich ist vom Gemeinderat
festzulegen, an welchem Standort die
neue Volksschule entstehen soll. Bei
einer Verfügbarkeit des Grundes von
Herrn Dr. Rezac und eventuell von
Herrn Reiter (wird derzeit geprüft)
schlägt Herr DI Sabo vom Amt der Oö.
Landesregierung nachfolgend vor: Die
Errichtung im o.g. Bereich, Verlegung
der Straße und Neugestaltung des
Platzes am bisherigen Standort.

Hinsichtlich der Entsendung in die
Jury wird vorgeschlagen: SPÖ und
ÖVP entsenden je zwei stimmbe-
rechtigte Mitglieder, die WBL ein
stimmberechtigtes Mitglied. Des
weiteren soll der Leiter der Volksschule
mit Stimmrecht einbezogen werden.
Für jedes stimmberechtigte Mitglied
ist ein Ersatzmitglied zu wählen.

AL Geirhofer soll als Jurymitglied
ohne Stimmrecht teilnehmen. Eben-
falls werden dabei sein: Herr DI Sabo
und Herr Dr. DI Scheutz. Den Vorsitz
in der Jury führt das Mitglied der
Architektenkammer.

Kläranlagensanierung
Die Sanierung der Kläranlage ist drin-
gendst notwendig. Um die Sanierung
durchführen zu können, wurde eine
zusätzliche Grundfläche benötigt. Mit
der Fam. Offenthaler Handberg 45,
konnte dankenswerterweise ein Op-
tionsvertrag abgeschlossen werden.

Das Projekt wurde bereits bei der
Wasserrechtsbehörde eingereicht.
Geschätzte Kosten EUR 2,5 Mio. Be-
züglich Projekt Kanalsanierungen
liegt bereits eine Kostenschätzung in
Höhe von EUR  850.000,00 vor.

Hader Riedl
Die Korrekturen an den Plänen sind
abgeschlossen. Gespräche mit  Hr. DI
Donauer und Hr. DI Katzensteiner wur-
den geführt. Es standen für den Ge-
meinderat somit folgende Beschluss-

fassungen an:
Aufhebung Bebauungsplan Kloster-
steig I, Bebauungsplan Klostersteig
II, Änderung Flächenwidmungsplan;

Einstimmiger Beschluss. Die Diskus-
sion verpflichtend bei der Fernwärme-
genossenschaft anschließen zu müs-
sen, bzw. in die Erläuterungen des Be-
bauungsplanes aufzunehmen, wurde
mit 13 zu 10 Stimmen abgelehnt.

Badesee Cluster
Grundsatzentscheidung
Hier wollen die Gemeinden Mitter-
kirchen, Rechberg, Tragwein und
Waldhausen zusammenarbeiten.
Bessere Vermarktung, einheitliche
Tarifbildung, gemeinsame Saison-
karten, einheitliche Saisondauer, ge-
meinsame Investitionen, Produkt-
entwicklung, gemeinsame Kommuni-
kation, sind einige Ziele. Geschätzte
Kosten rund EUR 200.000,00.

Derzeit wird geprüft, ob dem Projekt
die LEADER–Förderfähigkeit zuge-
sprochen werden kann. Wenn ja,
würde das Projekt jeder Gemeinde
rund EUR 25.000,00 kosten. Aufge-
teilt auf 5 Jahre würde sich ein Kosten-
faktor von rund EUR 5.000,00  pro Jahr
ergeben. Ich danke Vizebgm. Gass-
ner für seine Tätigkeit im Arbeits-
kreis. Der Grundsatzbeschluss wurde
gefasst.

Vereinbarung
Bundesbeschaffung GmbH
Von Herrn Hofrat Dr. Gugler wurden
wir schriftlich aufgefordert, dass der
Gemeinderat die Beitrittserklärung
zum BBG auf jeden Fall zu beschlie-
ßen hat, bzw. unterfertigt vorzulegen
ist. Der Gemeinderat ist dieser Ver-
pflichtung  nachgekommen und hat
die Vereinbarung beschlossen.

Ankauf eines Kleintransporters
Von der Gemeinde wurden dies-
bezüglich bereits Angebote an die Ge-
meindeabteilung zur Prüfung weiter-
geleitet. Der Gemeinderat beschließt
vorbehaltlich der Zustimmung der Ge-
meindeabteilung, dass der Transpor-
ter bei der heimischen Firma Gmeiner
gekauft werden kann.

Ankauf eines Kleintraktors
Die Firma EZ Agrar hat im Wege der
BBG einen Kleintraktor (Marke ISEKI)
mit Rasenmäherausstattung, Schnee-
pflug und Schneefräse im  Angebot.
Das Vergabeverfahren erfolgte durch
die BBG.  Da wir das Fahrzeug noch
vor Winterbeginn (2007 Leihgerät)
benötigen, kann der Gemeinderrat
eine Auftragserteilung vorbehaltlich der
Zustimmung der Gemeindeabteilung
an die Firma EZ Agrar vergeben. Der
Gemeinderatsbeschluss wurde ge-
fasst.

BZ-Antrag
Errichtung eines öffentlichen WC
Herr Ridler kann für seine Wohnungen
(Markt 23) eine erhöhte Wohnbau-
förderung erhalten, wenn öffentliches
Interesse und eine tatsächliche öffent-
liche Nutzung am, bzw. im Objekt ge-
geben ist. Die Nutzung der WC-An-
lagen für öffentliche Zwecke wäre eine
solche. Von Gemeindereferent LR
Ackerl wurde eine Bedarfszuweisung
in Höhe von EUR 2.000,00 in Aussicht
gestellt. Bei der Bauverhandlung
Friedhofserweiterung wurde vorge-
schrieben, dass wir im Umkreis von
150 m ein öffentliches WC errichten
müssen. In Planung war, im Zuge der
VS-Sanierung ein öffentliches WC zu
errichten. Aufgrund des Neubaues und
des geänderten Standortes ist es
sinnvoll, die WC-Anlagen vorläufig im
Hause Ridler als öffentliche zu bean-
spruchen. Im Gemeinderat wurde
hierzu der Grundsatzbeschluss ge-
fasst. Der Nachtrags-BZ–Antrag
gestellt.

Fortsetzung auf Seite 4

ÖAAB-Ferienaktion
Besuch am Gemeindeamt
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Aus dem Gemeinderat
Gemeinderatssitzung vom 12. September 2008

Dienstpostenplanänderung
Es wird zur Umsetzung der Organisationsänderung nach  Pensionierung des  Gemeinebeamten  Herrn Johann Kamleitner
mit Wirkung 01.03.2009 vorgeschlagen, nachstehende Diensposten zu ändern:

C I-V / GD 15.1 (bisher Johann Kamleitner)
neu C I-V ad personam Walter Gebetsberger B II-VI / GD 15.1

VB I/c / GD 17.5.(bisher Walter Gebetsberger)
neu VB I/c / GD 18.4 (Frau Maria Fischl, Buchhaltung)

VB II/p4 / GD 23.1 Josef Mayrhofer ad personam Aufwertung auf VB II/p3 / GD 23.1
nach mehr als 10-jähriger zufriedenstellender Verwendung

Im Gemeinderat wurde der Dienstpostenplan beschlossen - eine Gegenstimme.

Kindergarten – Transportverträge
Wurden im Gemeinderat besprochen und dem Ausschuss Schule, Kindergarten, Kultur und Sport zugewiesen.

Baumeister Ing. Erich Hofer – Umwidmungsansuchen
Herr Hofer hat um Umwidmung angsucht. Der Bauausschuss schlägt dem Gemeinderat die Einleitung des Vefahrens
vor. Die Kosten sind vom Antragsteller zu tragen. Der Gemeinderat stimmt der Einleitung zu.

Am 28. September 2008 findet die Nationalratswahl statt. Ich ersuche Sie auf jeden Fall von Ihrem Wahlrecht
Gebrauch zu machen. Auch wenn Sie nicht mit allem in der Politik einverstanden sind. Nicht zu wählen
bedeutet: Die Demokratie zu schwächen!

Euer Bürrgermeister

Franz Schaumüller

Buchpräsentation
Lebensskizzen - Menschen aus dem Bezirk Perg

Vor einem Jahr begannen Herr Franz Pissenberger und Alexander Schneider intensiv an einem neuen Werk zu arbeiten.
Das zugrunde liegende Konzept ist ebenso einfach wie spannend: Interessante Personen aus der Umgebung in Wort
und Bild zu portraitieren. Die Geschichten, die erzählt werden, sind naturgemäß fragmentarisch.

Eine wichtige Frage stellte sich zu beginn des Werks. Wer soll portraitiert werden? Manche Personen sind für beide
Autoren nahe liegend, andere wiederum nur für einen, und noch andere ergaben sich spontan, liefen gleichsam im
richtigen Augenblick in die Arme. So entstand langsam ein bunter biografischer Strauß.

Personen die im Buch in Wort und Bild vorkommen:
Maria Berger, Franz Hiesl, Erich Halatschek,
Tatjana und Werner Gamerith um nur einige zu nennen.

Donnerstag, 27. November 2008
20:00 Uhr
Gasthaus Reutner

Franz Pissenberger, geboren 1972, ist schon seit einiger Zeit künstlerisch umtriebig.
Alexander Schneider, geboren 1947, ist vielfältig als Fotograf tätig. Im Buch portraitiert:

Tatjana und Werner Gamerith
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Bürgerservice
Infos und News über Familie, Schule und mehr

Spiegel-Treffpunkt startet wieder
Es ist wieder soweit. Der beliebte
“Mini-Club” und “Baby-Treff” für Kinder
im Alter von 0-4 Jahren startet wieder.
Das erste gemeinsame Treffen findet
am 06.10. 2008 von 09:00 - 11:00 Uhr
im Pfarrsaal des Stift Waldhausen
statt.

Dauer: 5 Einheiten - 14-tägig
Kosten: EUR 10,00
Anmeldung: bis 30.09.2008

07268 / 20086
07260 / 45213
0664 / 20 16 890

Das Team: Birgit Mikesch, Herta
Radinger, Monika Leonhartsberger,
Petra Freinschlag und Birgit Radinger
unter der Leitung von Hermine Lehner
freut sich auf euer Kommen.
Bei Katharina Gmeiner, die derzeit
Babypause macht, möchte man sich
für das vergangene Arbeitsjahr recht
herzlich bedanken.

Schulbeginnhilfe
Land Oberösterreich
Mit EUR 80,00 Schulbeginnhilfe wer-
den Familien, deren Kinder erstmalig
in die Pflichtschule eintreten, finan-
ziell unterstützt. Aufgrund der sehr
teuren Erstausstattung von Taferl-
klasslern wird auf diese Weise jenen
Familien geholfen, die diese Unter-
stützung am dringendsten benötigen,
erklärt LH-Stellv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe
Land Oberösterreich
Ansuchen können alle Familien, bei
denen zumindest zwei Kinder in ei-
nem Schuljahr an mehrtägigen Schul-
veranstaltungen teilnehmen (zusam-
mengefasst mindestens 8 Schulver-
anstaltungstage).

Anträge sowohl für Schulbeginn-
hilfe als auch Schulveranstal-
tungshilfe liegen in den Schulen
und am Marktgemeindeamt auf.

Infos auch unter:
www.familienkarte.at
Familienservice / Förderungen

Familienkarte - Herbst-Highlights

Tiergarten Schönbrunn:
Noch nie gab es in Schönbrunn so viele
seltene und entzückende Jungtiere wie
jetzt: Eisbären-Zwillinge, kleine Tiger,
Löwenbabys - und als Superstar den
kleinen Panda Fu Long. Freier Eintritt
für Kid´s und EUR 2,00 Ermässigung
für die Eltern mit der OÖ Familienkarte
im Oktober und November.
Generali Ladies:
Weltklassetennis in Linz mit Ana Iva-
novic, Maria Sharapova und natürlich
mit Sybille Bammer und Tamira
Paszek.
60 % Ermäßigung mit der OÖ
Familienkarte am 24. (Viertelfinale) und
26. Oktober 2008 (Finale). Kinder bis
12 Jahre haben freien Eintritt.
Eintritt ab 13 Jahre EUR    5,00
Erwachsene EUR  15,00
Die Tickets müssen schriftlich bis
10. Oktober 2008 bestellt werden!
Infos auch auf www.familienkarte.at.

Ordnungsgemäße Hundehaltung
Leider mussten Mitglieder der Jagd-
gesellschaft Waldhausen feststellen,
dass in einigen Fällen das Halten von
Hunden (Beobachtungen vom Hetzen
bzw. Funde von bereits gerissenem
Wild) grob vernachlässigt wird.
Wir weisen darauf hin, dass laut
Landesgesetzblatt Jahrgang 2002, Nr.
147 Oö. Hundehaltegesetz 2002, 1.
Abschnitt §1, Absatz 2, insbesondere
die Punkte a und c welche das Hetzen
und Reißen von Wild durch Hunde,
diese als auffällige Hunde be-
zeichnet.
Aus tierschutzrechtlichen und jagd-
lichen Gründen ist es für die Jagd-
gesellschaft Waldhausen nicht verant-
wortbar, hierauf nicht zu reagieren.

Hundekunde-Kurs
Alle Hundehalter, die einen Hund an-
melden, müssen einen Hundehalter-
kurs absolvieren.
Termin: 22.10.2008 - 19:00 Uhr

GH Froschauer, Perg
Kosten: EUR 20,00

inkl. Kursunterlagen
Anmeldung: 07262 / 570 43

Landes-Feuerwehrkommando
Schrottautos gesucht
Jährlich ereignen sich eine Vielzahl
an Verkehrsunfällen. Damit die Ein-
satzkräfte auf diese Einsätze vorbe-
reitet sind, bietet die Landesfeuerwehr-
Schule technische Lehrgänge an. Da-
zu wird eine große Zahl an Schrott-
autos benötigt, um wirklichkeitsnahe
Szenarien darstellen zu können.
Das Landes-Feuerwehrkommando er-
sucht um Unterstützung bei der Be-
schaffung von entsprechenden Fahr-
zeugen. Die Fahrzeuge können jede
Deformation aufweisen, sollten jedoch
noch einigermaßen komplett sein. Die
Fahrzeuge werden abgeholt. Es ent-
stehen keinerlei Kosten. Für die fach-
gerechte Entsorgung wird lediglich der
Typenschein benötigt.
Kontakt: Helmut Baireder

0732 / 770122-270

Agrarfoliensammlung
Nach der erfolgreichen Frühjahrs-
sammlung (53 Tonnen) wird die Agrar-
foliensammlung des Maschinenrings
auch im Herbst 2008 durchgeführt.
Übernommen werden:
- Flachsilofolien
- Rundballenfolien
- Netze, Schnüre
Achtung:
Auf geringe Verschmutzung der Folien
und Netze achten. Netze und Schnüre
von Folien trennen. Gemischtes Ma-
terial kann nicht übernommen werden!
Termin: 11.11.2008

Gemeindebauhof
13:00 - 16:30 Uhr

Gymnastik -
der Gesundheit zu Liebe
Fit in den Herbst mit Bewegung die
Spass macht.
Leitung: Rosa Pilz

Jeden Montag
19:00 Uhr
Kleiner Turnsaal

Reinigungskraft gesucht
Einfamilienhaus in Waldhausen
3-4 Stunden pro Woche
Tel.: 0676 / 49 60 221
Mo-Do ab 16:30 Uhr



Kundmachung
Vertragsbediensteten-Dienstposten

Gemäß §§ 9 und 11 O.ö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 werden folgende
Vertragsbediensteten-Dienstposten zur Besetzung ab voraussichtlich 01. Dezember 2008 öffentlich
ausgeschrieben

Mitarbeiter(in) im Verwaltungsdienst
1 Person vollbeschäftigt mit 40 Wochenstunden befristet bis 30. Juni 2010

(Variante Teilzeitbeschäftigung mit 35 Wochenstunden)

Aufgabenbeschreibung:

Allgemeine Verwaltung und Parteienverkehr, im Bedarfsfall Mitarbeit in allen Ressorts!
Entlohnung:

Funktionslaufbahn GD 21.7

Sachbearbeiter(in)
1 Person teilzeitbeschäftigt mit 20 Wochenstunden befristet bis 30. Juni 2010

Karenzurlaubsvertretung

Aufgabenbeschreibung:

Meldewesen und Wählerevidenz, im Bedarfsfall Mitarbeit in allen Ressorts!
Entlohnung:

Funktionslaufbahn GD 18.5

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:

· die österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Staatsbürgerschaft
· einwandfreies Vorleben
· volle Handlungsfähigkeit
· persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit

der vorgesehene Verwendung verbunden sind
· männliche Bewerber müssen grundsätzlich den Präsenzdienst oder Zivildienst abgeleistet haben
Besondere Aufnahmevoraussetzungen:

· abgeschlossene kaufmännische Ausbildung als Bürokaufmann/-frau oder gleichwertige Ausbildung
· gute EDV-Kenntnisse in Word und Excel
· Führerschein der Gruppe B
· Einverständnis zur Leistung von Überstunden und Mehrleistungen
· Bereitschaft zur Weiterbildung

Die entsprechend belegten Bewerbungsgesuche (handgeschriebener Lebenslauf, Geburts-
urkunde, eventuell Heiratsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Schul- und Dienstzeugnisse)
sind bis spätestens 10. Oktober 2008 (12:00 Uhr) beim Marktgemeindeamt Waldhausen im Strudengau
einzureichen. Das Auswahlverfahren erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen (Objektierungs-
verfahren).

Der Bürgermeister

Franz Schaumüller
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                        BM.I 
                                                      Bundesministerium für Inneres 
 
 
 

 Zivilschutz in                                                                                                                                                                      
ÖSTERREICH                                                                                                                                                                   Landes- 
                                                                                                                                                                                Feuerwehrkommando 

 

Für Ihre Sicherheit 
 

Zivilschutz-Probealarm 
 

in ganz Österreich 
 

am Samstag, 4. Oktober 2008, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 
 

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.296 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Am 4. Oktober nur Probealarm! 

 

 

 

 

 

 

Am 6. Oktober nur Probealarm! 

 
 
 
 
 
 

Am 6. Oktober nur Probealarm! 
 
 
 
 

 

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder 

Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) durchgegebene 

Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober 2008 nur Probealarm! 

Gefahr! 

Herannahende Gefahr! 

Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten. 

Verhaltensmaßnahmen beachten! 

Am 4. Oktober 2008 nur Probealarm! 

Infotelefon am 4. Oktober von 9:00 bis 15:00 Uhr
Landeswarnzentrale beim Oö. Landes-Feuerwehrkommando 

Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 
Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Weiter Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet 

(www.orf.at) beachten! 

Am 4. Oktober 2008 nur Probealarm! 

Ende der Gefahr! 
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 INFORMATION & ANMELDUNG

A-4060 LEONDING, Martinistraße 15, Tel. 0 664 / 424 05 05 od. 0 732 / 37 12 95

Gesunde Gemeinde Waldhausen
Union Waldhausen, Fr. Eder: 0 676 / 75 55 115

Zugestellt durch Post.at

für

PAARE
IN

WALDHAUSEN
SCHLÜSSELWIRT HADER

M ontag,  29. September 2008 19.30 Uhr

8 Abende ¤ 80,-/Person

AUFFRISCHUNGSKURS
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Wir hoffen, dass wir Sie in Ihrem Anliegen unterstützen können  
 

Der Obmann des Sozialhilfeverbandes 
 
 

Dr. Heinz Steinkellner 
Bezirkshauptmann 

 

Alten- und Pflegeheime

SENIORium Bad Kreuzen 
Tel.: 07266/20010-202 

SENIORium Grein 
Tel.: 07268/7811-42 

SENIORium Perg 
Tel.: 07262/57671-111 

Senioren Wohn- und Pflege-
heim St.Georgen/Gusen 

Tel.: 07237/5155-40 

Seniorenzentrum 
Schwertberg 

Tel.: 07262/62770 

Mobile Betreuung u. Hilfe
 

mit der Durchführung wurden 
beauftragt: 

Caritas 
Rotes Kreuz 

Volkshilfe 
 

Kontaktaufnahme über 
Ihre Sozialberatungsstelle 

  (siehe rechte Spalte)     

Stützpunkt: Baumgartenberg
(zuständig für die Gemeinden 
Arbing, Baumgartenberg, Klam, 
Mitterkirchen, Saxen) 
  

Leitung Rotes Kreuz 
Tel.: 07269/22244 
Handy: 0664/5530451

Im SHV Perg sind alle Gemeinden des politischen Bezirkes Perg vertreten. 
Gemeinsam planen, verwirklichen und finanzieren wir eine Vielzahl von Hilfen 

für die Bürgerinnen und Bürger unseres Bezirkes:   

SENIORium Mauthausen 
Tel.: 07238/2138-281 

Soziale Dienste Sozialberatungsstellen

Stützpunkt: Grein
(zuständig für die Gemeinden Bad 
Kreuzen, Dimbach, Grein, St.Nikola, 
Waldhausen) 
 

Leitung Rotes Kreuz 
Tel.: 07268/344-15 
Handy: 0664/8234296

Stützpunkt: Pabneukirchen
(zuständig für die Gemeinden 
Pabneukirchen, Rechberg, 
St.Thomas/Bl., St.Georgen/Walde) 
 

Leitung Rotes Kreuz 
Tel.: 07265/5255-15 
Handy: 0664/3843152

Stützpunkt: Perg
(zuständig für die Gemeinden 
Allerheiligen, Münzbach, Naarn, 
Perg,  Windhaag) 
 

Leitung Rotes Kreuz 
Tel.: 07262/54444-20 

In unserem Bezirk lassen wir Sie nicht im Stich 

Stützpunkt: St.Georgen/Gusen
(zuständig für die Gemeinden 
Katsdorf, Langenstein, Luftenberg, 
St.Georgen/Gusen) 
 

Leitung Caritas 
Tel.: 07237/5056 
Handy: 0676/87766842

Stützpunkt: Schwertberg
(zuständig für die Gemeinden 
Mauthausen, Ried/Riedmark, 
Schwertberg) 
 

Leitung Volkshilfe 
Tel.: 07262/62770-12 

Hauskrankenpflege
 

mit der Durchführung wurden 
beauftragt: 

Rotes Kreuz 
Volkshilfe 

 

Kontaktaufnahme über 
Ihre Sozialberatungsstelle 

    (siehe rechte Spalte)      

Betreubares Wohnen Familienhilfe

Auskünfte erhalten Sie bei 
Ihrer Wohnsitzgemeinde 

Auskünfte erhalten Sie bei 
Ihrer Sozialberatungsstelle 

   (siehe rechte Spalte)       

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.shv.perg.at 
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+++ Wichtige Termine +++ Wichtige Termine +++

Geburtstage

60 Jahre
Josef Koch
Ettenberg 56/1
Josef Sponseiler
Handberg 16
Leopoldine Hofer
Gloxwald 53

65 Jahre
Zäzilia Waidhofer
Handberg 28
Mutenthaler Anna
Dendlreith 68

70 Jahre
Theresia Griesbauer
Ettenberg 42
Leopoldine Palmetzhofer
Handberg 19
Maria Furtlehner
Froschau 58
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StandesfälleStandesfälle

75 Jahre
Franz Mayrhofer
Handberg 78
Hedwig Brunner
Handberg 80

80 Jahre
Friederike Hofstetter
Gloxwald 95
Stefanie Haslinger
Gloxwald 4
Hermine Stadlmann
Markt 4

85 Jahre
Theresia Katzengruber
Sattlgai 71
Emma Bredlinger
Ledererberg 101

90 Jahre
Edmund Uhrmann
Markt 27

Sonn- und Feiertagsdienste Ärzte

27.09.2008 Dr. Wisgrill Dr. Altzinger
28.09.2008 Dr. Wisgrill Dr. Altzinger

04.10.2008 Dr. Mantsch Dr. Eder
05.10.2008 Dr. Mantsch Dr. Eder

11.10.2008 Dr. Wisgrill Dr. Altzinger
12.10.2008 Dr. Wisgrill Dr. Altzinger

Standesfälle
Sonn- und Feiertagsdienste Ärzte

Wir bedauern
4 Todesfälle

Maria Kirchhofer
Schloßberg 26
im 99. Lebensjahr

Andreas Grünberger
Handberg 99
im 34. Lebensjahr

Maria Sixtl
Gloxwald 59
im 83. Lebensjahr

Hermine Honeder
Ettenberg 54
im 61. Lebensjahr

Hochzeit

Hermann Bauer und
Silvia Kürner
Sattlgai 81, 4391 Waldhausen

Franz Lindner und
Sabine Wöran
Tobra 3, 4320 Perg

Rainer Hofstätter und
Karin Mikesch
Marienhöhe 16/6, 4391 Waldhausen

Manuel Schachinger und
Barbara Katzengruber
Sattlgai 49, 4391 Waldhausen

Jürgen Grubner und
Cornelia Berger
Handberg 106, 4391 Waldhausen

Rene Peter Lindner und
Regina Huber
Sattlgai 46, 4391 Waldhausen

Michael Gautsch und
Daniela Höller
Am Klostersteig 165, 4391 Waldhausen



 Veranstaltungen
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Am 18. Juli 2008 brachte die Jugendtheatergruppe „Jugend in Szene” im aus-
verkauften Pfarrsaal und vor begeistertem Publikum ihr Stück „Barawau, hint is
hint und vorn is vorn” zur Aufführung. Die Jugendlichen Manuela Mutenthaler,
Christina Radinger, Thomas Rafetseder, Kathi Hofer, Oliver Norek, Juliane
Leinmüller und Johanna Hofer haben das Stück selbst geschrieben. Unterstützt
wurden sie dabei von Brigitte Hofer, Martin Hofstetter und dem erfahrenen
Regisseur und Theaterpädagogen Christian Suchy.

Von der Freude am Spielen und Musizieren konnte sich das Publikum bei
jeder Aufführung überzeugen. Die anfängliche Skepsis mancher,  ob es über-
haupt funktioniert, ein Stück selbst zu schreiben, war schnell verflogen. Die
Jugendlichen waren mit Eifer und Begeisterung dabei, wenn es darum ging,
Szenen zu improvisieren und diese dann mit Musik, und Geräuschen zu
vertonen. Das Projekt wurde zum größten Teil vom interkulturellen Zentrum
Youth for EU und vom oberösterreichischen Amateurtheaterverband unterstützt.
Wir bedanken uns auch bei den Gewerbetreibenden und Privatpersonen, die
uns mental und finanziell unterstützt haben. Auch in Zukunft kann man sich
auf lustige und ideenreiche, aber auch bewegende Stücke der Gruppe „Jugend
in Szene” freuen.
(Verfasser: Brigitte Hofer)

Jugend in Szene (JIS)
Erfolgreiches Jugendtheater in Waldhausen

4 Bewerbe (Rollator, Rollstuhl, Rad und  Spezialbewerb), standen an diesem
08. August 2008 wieder am Programm. Der Kampf um Meter und Sekunden
entwickelte sich schon wie 2006 wieder sehr spannend. Organisiert wurden
diese österreichischen Meisterschaften vom Förderzentrum Waldhausen und
der Lebenshilfe Grein mit Unterstützung der örtlichen Sportunion. Im Vergleich
zum Jahr 2006 konnten die Wettkämpfer aus Waldhausen ihre Goldmedaillen-
Bilanz um eine weitere verbessern. 3 x Gold konnte am Ende auf das Konto von
Waldhausen verbucht werden. Und eines fiel noch auf: Im den Rollstuhlbewerben
ist Waldhausen fast unschlagbar!
Rollstuhl 50 m
Gold: Nick Jurik
Bronze: Dominik Klammer
Rollstuhl 100 m
Gold: Markus Seyer
Silber: Nick Jurik
Bronze: Christian Jurik
Rollstuhl 500 m
Gold: Markus Seyer
Silber: Christian Jurik
Bleibt nur noch zu hoffen, das jene Veranstaltung bald wiederholt wird, denn die
Leistungen der einzelnen Teilnehmer waren sehenswert und erstaunlich.Traudi
Reichart  (FZ Waldhausen) als auch Schönhofer Maria (LH Grein) möchten sich
bei allen freiweilligen Helfern und Sponsoren herzlich bedanken.

NR Bgm. Nikolaus Prinz, Vbgm. Franz Gassner sowie ÖAAB-Obmann Karl
Seyer besuchten bereits Wochen vor den Special Olympics das Förderzentrum
Waldhausen. NR Bgm. Nikolaus Prinz überreichte eine Spende von EUR 100,00
zum Ankauf neuer Spielmaterialien. Verschiedene Anliegen rund um das Förder-
zentrum wurden mit Traudi Reichart besprochen und diskutiert.
(Verfasser: Martin Hofstetter, Anna Buchsbaum)

Special Olympics Österreich
Tolle Leistungen und 3 x Gold für Waldhausen

2 x Gold für Markus Seyer (m.)
Christian Jurik (li), Maria Klammer (re)

Besuch im Förderzentrum Waldhausen

Jugend in Szene
und “ihr” Barawau ...



Willkommmen im Kindergarten

Mit 1. September 2008 hat für 60 Kin-
der das neue Kindergartenjahr begon-
nen. Wir führen eine Integrations-,
eine Familiengruppe und eine Gruppe
mit Alterserweiterung (Kinder unter 3
Jahre).

Unser Haus öffnet für “Frühaufsteher”
um 6:45 Uhr. Weiters bieten wir Mit-
tagsbetreuung bis 13:30 Uhr an und
haben heuer Dienstag und Donnerstag
Nachmittag geöffnet. Köstliches Mit-
tagessen kommt an diesem Tag aus
dem Gasthof Gassner.

Mit folgendem “Wegweiser” wurden
Kinder und Eltern heuer empfangen.

IN DEN ERSTEN 6 JAHREN
WIRD DER RUCKSACK

FÜR’S LEBEN GEPACKT.

WAS NICHT DRINNEN IST,
KANN NIE MEHR

EINGEPACKT WERDEN!

Infos zur Schülereinschreibung

20.11.2008 / 21.11.2008
 von 14:00 - 18:00 Uhr

VS Waldhausen

Schulpflichtig sind Kinder, die zwi-
schen 01.09.2002 und 30.08.2003 ge-
boren wurden. Eine zeitgerechte Ein-
ladung erfolgt an die Eltern der schul-
pflichtigen Schüler.

Vorzeitige Aufnahme:
§ 7. Schulpflichtgesetz: Kinder, die
noch nicht schulpflichtig sind, sind auf
Ansuchen ihrer Eltern oder sonstigen
Erziehungsberechtigten zum Anfang
des Schuljahres in die erste Schul-
stufe aufzunehmen, wenn sie bis zum
1. März des folgenden Kalender-
jahres das sechste Lebensjahr voll-
enden, schulreif sind und über die für
den Schulbesuch erforderliche soziale
Kompetenz verfügen.

Das Ansuchen der Eltern oder sons-
tigen Erziehungsberechtigten ist inner-
halb der Frist für die Schülereinschrei-
bung beim Leiter jener Volksschule,
die das Kind besuchen soll, schriftlich
einzubringen.

Tauschmarkt - HS Waldhausen

Tauschmarkt für Herbst- und Winter-
bekleidung, Sportartikel, Spielwaren,
Bücher, etc. für alle Altersstufen.

ANNAHME:
Freitag, 10.10.2008  - 17:00-19:00 Uhr
Kein Verkauf

VERKAUF:
Samstag, 11.10.2008 - 08:00-12:00 Uhr
Keine Annahme

Abholung der nichtverkauften Ware
bzw. Erlös am Samstag, in der Zeit
von 12:30 - 13:00 Uhr.

Wir möchten die “Verkäufer” bitten, für
jedes Stück, egal welcher Art, eine
Bearbeitungsgebühr von EUR 0,20
genau abgezählt zur Annahme mitzu-
bringen. Bei entsprechendem Verkauf
wird diese wieder rückerstattet.

Wir würden uns sehr über Ihr Kommen
freuen! Bei Kaffee und Mehlspeise
können Sie den Besuch bei uns ge-
mütlich ausklingen lassen.

PFARRE WALDHAUSEN
Tag der älteren Menschen

01.10.2008
Stift Waldhausen

TOURISMUSVERBAND
IVV-Wandertag

05.10.2008 - Start 07:00 Uhr
GH Schauer - Marktplatz

PFARRE WALDHAUSEN
Erntedank-Fest

05.10.2008 - 09:30 Uhr
Stiftskirche

Ein Blick in den Veranstaltungskalender

KULTURVEREIN
Kammermusikabend
12.10.2008 - 18:00 Uhr

Stift Waldhausen

ÖVP WALDHAUSEN
Weinfest

18.10.2008 - 17:00 Uhr
Stift Waldhausen

KAMERADSCHAFTSBUND
Messe mit JHV

19.10.2008 - 07:30 Uhr
Stiftskirche


